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Sportamt 

 
Allgemeines 

 
Im Berichtszeitraum stand die Bestandserhal-
tung von Sporteinrichtungen im Vordergrund. 
Zu den wichtigsten Maßnahmen gehörten im 
Stadionbereich die Erneuerung des Kleinspiel-
feldes, der Sportrasenfläche, der Weitsprung-
anlage und der 100m Laufbahn. Im Freibad 
wurde die Duschwasseraufbereitung erneuert 
und das Sprungturmbecken saniert. Hingegen 
musste zur Sicherstellung der Finanzierung der 
vorstehenden Maßnahmen das 1994 vom 
Sportausschuss initiierte sog. Turnhallen-
programm ausgesetzt werden. Ab 2006 soll das 
Turnhallenprogramm fortgesetzt werden.  
 
 

Stadion 

 
2001 wurde damit begonnen, das zum 
Katthagen hin liegende Kleinspielfeld grund-
legend zu sanieren. Der Oberbelag war 
aufgrund der langjährigen intensiven Nutzung 
zerschlissen. Wurzelwerk hatte sich unter der 
Sportanlage ausgebreitet und den gesamten 
Belagsaufbau hochgedrückt. Somit waren auch 
die in der unmittelbaren Nähe befindlichen 
Bäume zu fällen. Für die Wiederherstellung 
einer ordnungsgemäßen, verkehrssicheren 
Sportfläche wurden rd. 50.000 € aufgewendet. 
 
Aufgrund starker Absackungen auf dem 
Rasenspielfeld  wurden 2002/2004 ca. 800 t 
Boden-/Sandgemisch in die Spielfläche einge-
arbeitet. Es erfolgte eine Rasenneueinsaat. 
Witterungsbedingt gab es bauliche 
Verzögerungen. Zu guter Letzt wurde der 
Rasen noch von Schneeschimmel befallen. 
Dieser ist mittlerweile verwachsen. Die 
Baukosten beliefen sich auf rd. 38.000 €. 
 
 

 
Rasensanierung Stadion 

Auch die Laufflächen von Weitsprunganlage 
und 100m Sprintstrecke  waren durch 
Absackungen nicht mehr verkehrssicher. Die 
Sanierung der Weitsprunganlage erfolgte im 
Jahre 2003 bei 35.000 € Gesamtkosten. Die 
100m Sprintstrecke wurde für rd. 157.000 € 
erneuert. Hierbei wurde aufgrund eines 
Bodengutachtens der Unterbau mit einem Vlies 
stabilisiert und der Regenwasserabfluss 
verändert. 
 
Im Frühjahr 2003 wurden im gemeinsamen 
Zugangsbereich von Stadion und Freibad die 
Fichtenallee kostenlos beseitigt. Auf der dem 
Stadion zugewandten Seite wurden rd. 120 
Fahrradabstellplätze geschaffen. Zum Freibad 
hin erfolgte eine Bepflanzung u. a. durch 
bodendeckende Rosen.  
 
 

Sportplätze 

 
Auf dem A-Sportplatz in Brunkensen (2003), 
dem Sportplatz in Warzen (2004) sowie dem 
Sportplatz in Sack (2005) wurden an den 
Spielflächen Renovationsmaßnahmen durch-
geführt. In erster Linie wurden dabei die 
verdichteten Rasentragschichten aerifiziert und 
abgesandet. Am Sportplatz in Sack wurden 
vorhandene Lunken mit Boden und Sand 
ausgefüllt. Die Maßnahmen in Brunkensen und 
Warzen beliefen sich auf jeweils 3.500 €. Die 
Maßnahme in Sack wird im Frühjahr 2006 
fertiggestellt und dann rd. 11.500 € gekostet 
haben. 
 

 
Renovationsmaßnahme Sportplatz Sack 

 
An der Walter-Lange-Sportanlage (Hartplatz) 
an der Ziegelmasch wurden im Januar 2005 ca. 
25 Silberpappeln aus Gründen der 
Verkehrssicherheit kostengünstig beseitigt. 
Anschließend wurden auf der Sportfläche 52 t 
Rotgrant für ca. 1.200 € zur Verbesserung der 
Spielfläche aufgebracht. 
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Die 100m Laufbahn auf der Sportanlage in 
Föhrste erhielt ebenfalls einen neuen 
Rotgrantoberbelag. 
 
In den Leinewiesen wurde eine stadteigene 
Fläche für die Errichtung einer Baseballanlage 
durch die Sportvereinigung Alfeld bereitgestellt. 
Die Sportanlage soll 2006 in Betrieb genommen 
werden. Die Baseballanlage in der Ortschaft 
Eimsen wird im Gegenzug abgebaut. 
 
 

Turnhallen 

 
Anfang 2002 erfolgte in der Turnhalle in Sack 
die Erneuerung der Heizungsanlage für rd. 
60.000 €. Die Erneuerung von Hallendecke, 
Beleuchtungseinrichtung, Reglitverglasung und 
Fußbodenbelag schlossen sich an (Kosten 
110.000 €). Danach wurde das Turnhallen-
programm ausgesetzt. 
 
Die Sportgeräte werden seit 2001 einer 
regelmäßigen Sicherheitsüberprüfung unter-
zogen. Defekte Geräte werden repariert oder 
entfernt. Die Ersatzbeschaffung erfolgt im 
Rahmen der finanziellen Möglichkeiten. Ggf. 
werden überzählige Geräte aus anderen 
Sportstätten herangezogen. 
 
 

Freibad 

 

Aufgrund erheblicher Wasserverluste im 
Bereich des Sprungturmbeckens, bedingt durch 
eine marode gewordene Beckenfolie sowie eine 
Beckenschieflage, musste eine umfassende 
Sanierung zur Aufrechterhaltung des Bade-
betriebes in 2002 durchgeführt werden.  
 

Das Sprungturmbecken ist nunmehr am 
Beckenboden sowie den Schrägen mit Fliesen 
ausgekleidet. An den vertikal verlaufenden 
Bereichen wurde Edelstahl verarbeitet, wobei 
ein System zur Ausführung kam, bei welchem 
Schweißarbeiten nicht auszuführen sind. 
 

 
Sprungturmbecken Freibad 

Zur Verhinderung des Beckenauftriebs, 
insbesondere bei der Beckenentleerung zur 
Durchführung von jährlich wiederkehrenden 
Wartungsarbeiten, mussten drei Grundwasser-
absenkbrunnen und Peilbrunnen gebaut 
werden. Eine Beckenentleerung darf nur bei 
Erreichen bestimmter Grundwasserstände 
durchgeführt werden.  
 
Zur Brechung der Oberflächenspannung auf 
dem Wasser wurde eine Eintauchhilfe (Blubber) 
installiert. 
 
Die Gesamtkosten der Maßnahme beliefen sich 
auf rd. 767.000 €. Gefördert wurde die 
Baumaßnahme vom Land Niedersachsen mit 
rd. 92.000 €. 
 
Mit Herrn Brämigh wurde für die 
Bewirtschaftung des Kiosks in 2004 ein neuer 
Pächter gefunden. 
 
 

Hallenbad 

 
Im Hallenbad wurden wiederum nur 
Maßnahmen zur Aufrechterhaltung des 
Badebetriebes durchgeführt. Eine größere 
Baumaßnahme war lediglich in 2005 die 
notwendige Erneuerung der Warmwasser-
aufbereitung mit ca. 25.000 €. 
 
Den Saunabetrieb pachtete 2004 Frau Alice 
Voß. Cafeteria mit Saalbetrieb übernahm Herr 
Marc Radicke. 
 
 

Entgeltregelungen 

 
Die Entgelte für Freibad und Hallenbad wurden 
mit Wirkung vom 01.01.2005 angehoben. Die 
Freibadbenutzung im Rahmen des Ferien-
passes wird ab 2005 im Rahmen einer inneren 
Verrechnung abgewickelt. 
 
 
 
 


